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Säbelzahnkatzen 

 

Früher gab es Säbelzahnkatzen. 

 

Die Säbelzahnkatzen lebten auch in Österreich, 

Deutschland und der Schweiz. 

Die Katzen lebten in Wäldern und bei Flüssen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Säbelzahnkatze war 1 Meter hoch und 2 Meter lang. 

Sie war 300 Kilogramm schwer. 

 

Säbelzahnkatzen hatten ein braunes Fell.  

Im Mund hatten sie zwei große Zähne. 

Sie hatten einen kurzen Schwanz. 

 

Die Säbelzahnkatzen aßen nur Fleisch. 

Sie waren Jäger. 

Bei Tieren nennt man das Raubtier.  
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Säbelzahnkatzen 

 

Vor vielen Jahren lebten gefährliche Katzen auf der Erde. Man nennt sie 

Säbelzahnkatzen. 

 

Zu der Zeit war in Österreich, Deutschland und der Schweiz eine Eiszeit. Das 

machte den Säbelzahnkatzen aber nichts aus, weil sie gut an kalte 

Temperaturen angepasst waren. Am liebsten lebten sie in Wäldern und bei 

Flüssen. 

 

 

 

 

 

 

Die Katze ging auf allen Vieren und war trotzdem über einen Meter hoch. Die 

Männchen waren 400 Kilogramm schwer, die Weibchen nur 200 Kilogramm. 

 

Eine Säbelzahnkatze hatte Ähnlichkeiten mit einem Löwen. Sie hatte auch 

ein braunes Fell, aber einen deutlich kürzeren Schwanz. Auch durch ihre 

zwei dünnen und scharfen Eckzähne kann man sie gut vom Löwen 

unterscheiden. 

 

Die Säbelzahnkatzen jagten immer in Gruppen. Die Raubtiere fraßen nur 

Fleisch von jungen Pflanzenfressern.  
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Säbelzahntiger 

 

Vor etwa einer Million Jahren gab es 

Säbelzahntiger. Weil sie mit der Katze 

verwandt sind und nicht mit dem Tiger, 

nennen Tierforscher sie Säbelzahnkatze. Ihr 

wissenschaftlicher Name lautet 5 

Homotherium crenatidens, das bedeutet so 

viel wie „menschenfressende Bestie“. 

Die Säbelzahntiger lebten am Ende der 

Eiszeit in Mitteleuropa, zum Beispiel in 

Deutschland, Österreich und der Schweiz. 10 

Bevorzugt wohnten sie in lichten Wäldern 

und Flussauen. 

Das Homotherium crenatidens-Männchen 

war ungefähr 1,20 Meter groß und etwa 400 

Kilogramm schwer. Weibchen wurden gleich 15 

groß, aber nur halb so schwer.  

Säbelzahntiger hatten ein braunes Fell, man 

kann sich die Farbe in etwa so vorstellen wie 

bei einem Löwen. Ihr Schwanz ist im 20 

Vergleich zu einem Löwen eher kurz. Das 

auffälligste Merkmal dieser Tiere waren die 

zwei großen, gebogenen Eckzähne. Sie 

waren eher schmal und konnten deswegen 

auch leicht abbrechen. Allerdings waren sie 25 

auch sehr scharf, weil jeder der zwei Zähne 

kleine Sägekanten hatte.  

Um sich Nahrung zu beschaffen, gingen die 

Katzen im Rudel auf die Jagd. Sie galten als 

die gefährlichsten Raubtiere der damaligen 30 

Zeit und fraßen ausschließlich Fleisch, das 

sie mit ihren Zähnen ablösen konnten. Zu 

ihren Opfern zählten Jungtiere von großen 

Pflanzenfressern. 
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